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 Viele Entomologen kennen das Zangennetz, benutzt wird 

-
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-

wicklung und gehört wie andere Instrumente, Werkzeuge und Hilfsmittel naturkund-

-

zur gegenseitigen Anerkennung als auch zur Festigung der kollektiven Identität dar-

stellten.

Wenn man sich allerdings sowohl die historischen Objekte selbst als auch deren 

deutlich, dass die Bedeutung von Instrumenten, Werkzeugen und Geräten in der Na-

turgeschichte weit über das Symbolische hinaus geht: sie waren und sind ein wichtiger 

Bestandteil des Forschungsprozesses und ihr Gebrauch sowie ihre Gestaltung waren 

notwendige Voraussetzungen für die Herstellung von Wissen.  Zusätzlich verspricht 

 

-

genauso kontrovers über die beste Form, Funktion und Verwendung von Netzen, Käs-

ten und Nadeln diskutierten, wie über taxonomische oder andere wissenstheoretische 

Fragen. Genau wie auch die Systematiken immer wieder einem Wandel unterworfen 

waren und sind, waren und sind dies auch die Instrumente und Werkzeuge.

und sein Gebrauch sind in mehrfacher Hinsicht geradezu idealtypische »Instrumen-

te«, um einerseits die Bedeutung naturkundlichen Sammelns für die Wissensforma-

tion selbst zu erforschen, als auch ein Verständnis für die Interaktion zwischen den 

Studiums auf der anderen, zu entwickeln. Gerade weil es gilt, Käfer, Bienen, Ameisen, 

Fliegen und andere Wirbellose möglichst intakt zu fangen und in den Sammlungen 

-

-

-
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möglichst lange zu erhalten, wird deutlich, dass auch die nicht-menschlichen Tiere in 

dieser Geschichte, wichtiger Teil des Wissensformationsprozesses sind.

-

schen Erkundung der Insektenwelt. Insbesondere zwei Prozesse haben diese Entwick-

-

tens die wachsende Anzahl von Exemplaren, die in dieser Zeit, auch mit Hilfe kolonialer 

-

turalienkabinetten gelangten. Während Insektensammeln weiterhin auch ein belieb-

wichtige Ära für die Entwicklung der Entomologie als akademisches Fach.  Sowohl die 

Professionalisierung als auch die Popularisierung der Entomologie führte dazu, dass 

-

Wie eng dieses Sammlungsparadigma bereits mit den dafür notwendigen Werk-

-

-

 Auch der britische Archäologe 

-

-
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Gründen doch für eine moderne Grillzange entschieden habe. Wie seine frühneuzeit-

eines Aufsatzes zur Insektenkunde des schwedischen Autors, Carl Alexander Clerck. In 

seinen Några Anmärkningar angående Insecter (»Einige Anmerkungen über Insekten«), 

-

-

ler*innen auf den Punkt: die Schwierigkeiten, Insekten zu fangen, ohne sie zu beschä-

digen.

-

riationen in den zahlreich überlieferten Abbildungen.  Auch der Göttinger Professor 

es keinen Unterschied mache, ob die Form der Rahmen rund oder eckig sei, vorausge-

setzt, sie passten perfekt zusammen. Erxleben sprach sich allerdings für eine Trennung 

-

forderungen des Insektensammelns, sowohl für die eigentliche Praxis im Feld als auch 

selbst als auch eine Anleitung dies zu benutzen oder herzustellen in die Kolonien.  

das Scherennetz als »exceeding useful, and the most convenient implement ever In-

vented.«

der naturkundlichen Sammelns ablesen lassen.

-

-
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-

lieb Tobias Wilhelm nicht nur eine Abbildung des Netzes selbst ein, sondern zeigte 

auch einen Sammler mit Netz in Aktion.

nicht selbst dargestellt, sondern Putti übernehmen die Funktion, die naturkundliche 

Arbeit als vom realen menschlichen Körper losgelöst, zu symbolisieren. -

versität insektensammelnder menschlicher Akteur*innen wurde dadurch verdeckt. 

bedienen, in dem diese den Gebrauch des Netzes beschrieb.

Sowohl die britischen als auch die deutschsprachigen Autor*innen waren auch 

deswegen von der Überlegenheit und Nützlichkeit des Netzes restlos überzeugt, da 

es den Sammelnden erlaubte, Insekten sofort zu töten, ohne Stiche zu riskieren. 

Gleichzeitig führte der behutsamere Fang der Schmetterlinge, den das Netz erlaub-

te, dazu, dass deren Schuppen besser erhalten blieben, diese Schuppen wiederum er-

Studiums, die Insekten selbst, erhalten somit in zweifacher Hinsicht Aufmerksamkeit 

hinsichtlich ihrer agency. Auch dies wird erst durch eine genaue multiperspektivische 

-

sächlichen Umgang damit sichtbar. Es wird deutlich, dass nur die Zusammenschau 

von Objekten, Bildern, Praktiken die komplexe historische Funktion des Fangnetzes 
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-

len Wissensgeschichte der Entomologie.

-
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-

-


